
Sie versteht es noch nicht, die Erziehung der Massen zum Kampf, die 
Überzeugung der Massen von der Richtigkeit der Politik der Partei 
zum Leitfaden jeder einzelnen Nummer zu machen. Der Parteitag weist 
die Redakteure und Journalisten mit besonderem Nachdruck darauf 
hin, daß die Umwandlung unserer Presse in Massenzeitungen auf der 
Basis der prinzipiellen Politik des Marxismus-Leninismus eine unauf­
schiebbare Aufgabe zur Entwicklung der Partei neuen Typus ist.

4. Die Arbeit der Parteimitglieder in staatlichen und wirtschaftlichen
Organen

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands hat in der Deutschen 
Demokratischen Republik dem deutschen Volke gegenüber große 
Verantwortung übernommen. Sie hat die Pflicht, dafür Sorge zu tra­
gen, daß alle Staatsorgane das Wohl des Volkes als oberstes Prinzip 
ihrer Tätigkeit anerkennen, daß sie keine reaktionären oder bürokrati­
schen Auswüchse dulden, mit den Volksmitteln sparsam umgehen, und 
daß peinlichste Sauberkeit im ganzen Staatsapparat herrsdit.

Es ist nicht die Aufgabe irgendwelcher Parteileitungen, die Funk­
tionen staatlicher oder wirtschaftlicher Organe zu übernehmen, son­
dern die Partei lenkt die Arbeit des Staatsapparates mit Hilfe der in 
diesem Apparat tätigen Mitglieder der Partei. Darum muß die Partei 
sehr wachsam sein, um die gefährlichen Tendenzen einer Loslösung 
verantwortlicher Funktionäre in Staat, Verwaltung und Wirtschaft 
von der Partei und von den Massen zu unterbinden. Unbedingt muß 
das leninistische Prinzip durchgesetzt werden, daß alle in der öffent­
lichen Verwaltung tätigen Parteimitglieder der Disziplin der Partei 
unterstehen und verpflichtet sind, diszipliniert die Beschlüsse der Partei 
durchzuführen. Unbedingt haben alle in der Verwaltung tätigen Par­
teimitglieder die Pflicht, in der Parteiorganisation mitzuarbeiten und 
sich am Parteischulungssystem zu beteiligen.

Eine wichtige Aufgabe zur Verbesserung der Arbeit des Staats­
apparates ist die Entfaltung der Kritik und Selbstkritik innerhalb die­
ses Apparates selbst. Die Betriebsgruppenleitungen und die Parteimit­
glieder in den staatlichen Organen haben die Pflicht, mit größter Auf­
merksamkeit auf alle Signale zu achten, ihre Richtigkeit sorgfältig zu 
untersuchen und sie an die entsprechenden Parteiorgane weiterzuleiten. 
Ebenso ist der Kritik der breiten Massen an der Tätigkeit der staat­
lichen Organe größte Sorgfalt zu widmen und Vorsorge zu treffen, 
daß berechtigte Kritik zu wirksamen Maßnahmen führt.
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